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Dieses Buch ist gewidmet C.-o-o-K.


Mein WEND.e.n.MANN, mit dem diese Reise begann!


Bretter für die Brote und Teller für die Brötchen ….
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Etwas Wort.e zu diesem Buch


Oktober 2014 - es wurde Zeit – Zeit für Veränderungen, Zeit für einen Aufbruch, Zeit für eine Reise hin zu mehr Lebensqualität, Freude, Genuß und das Liebe.s.LEBEN ....


Ich stellte für mich und meine beiden Kinder die Weichen auf den Straßen, welche das Leben so mit sich bringt, neu, nachdem wir alle in eine Alltagsmühle geraten waren, welche zu Unmut ohne Lebensqualität geführt hatte.


Ich wußte, wo gute Pfade zu finden waren und begann mich im schon oft besuchten, lange geliebten WendLand nach Haus und Hof, Schule und Arbeit umzusehen.


Wie eine Fügung kam parallel die Liebe zu einem für mich wertvollen Mann daher; eine delikate Kombination, .... nicht zuletzt wegen ihm begann meine Reise …. auf eine interessante, anregend neue Weise zu finden Leben, Lust und Liebe.


Auf der Reise, habe ich Erlebtes, Beobachtungen, Emotionen und Gedanken vor allem in Poesie gesammelt – diese begleiten durch dieses Buch.


Von den parallel eingefangenen Photographien meiner Reise sind nur wenige im Buch; sie sind größten Teils in meiner Ausstellung „WEND.e.n.LAND – eine Reise ins LIEBE.s.LEBEN“ zu sehen.


Sie spiegeln Berührungen mit dem WendLand, maßgeblich jedoch meine BegegnungsProzesse mit erlebtem Neuem, schmerzhaftem Altem, Liebe und „Liebeskummer“ und meiner auflebenden Liebe zu mir Selbst und dem Leben. Das alles hat mich beflügelt und ich möchte es weitergeben.


Gute Reise ins LIEBE.s.LEBEN!




Willkommen


Willkommen


meine Damen und Herren!


Willkommen


im real existierend' Realismus,


hier im Heute und Jetzt!


Bevor die Show beginnen kann,


legen Sie bitte Ihre Masken an.


Das Toupet zurecht gerückt,


echte Gefühle unterdrückt!


Ihre eigene Meinung geben Sie bit-


te an der Garderobe ab,


sonst zieht man


Ihnen diese vom Vergnügen ab.


Damen und Herren, die wollen


ihr Gesicht bewahren,


die Möglichkeiten nutzen,


aus der Haut zu fahren


und mit Kommentaren nicht


bleiben hinterm Berg,


werden gesammelt


und umquartiert in die Loge


für den, der nicht kapiert,


im Gleichklang unserer Show,


nur Gleichmut bringt Flow.


In der Loge, wo gesammelt


werden Phantasten,


Individualisten, Querulanten


wird dagegen Stille sein,


denn nur Gleichgesinnte


bekommen Wein,


sollen leicht ertragen


jeglich' Gleichmaß-Pein.


Nur, dass sie


das nicht wissen;


würden's wohl vermissen.


Ach, Sie kennen Den


und Den? Na, dann ist's doch


kein Problem.


Vitamin B und Korruption,


so was ist hier gern geseh'n!


Willkommen


meine Damen und Herren!


Willkommen


im real existierend' Realismus,


hier im Heute und Jetzt!


Hier kann Jede, Jeder sein,


im Gleichschritt, marsch!


Rechts, links, Zwo, Drei, Vier!


Nettigkeiten ausgetauscht!


Ein schmales Lächeln!


Und schön immer oberflächlich!


Nur so ist Realität erträglich!!


September 2014 …. vor der Reise




eigentlich


eigentlich ….


der ganze Tag voll Energie,


viel getanzt ....


den ganzen Tag Gedanken an Dich


sehr warm ....


der Tag jetzt


es ist kalt ....


.... ohne Dich!


ür C.-o-o- K. …. 23. Oktober 2014




WAS WILLST DU??


Natürlich,


wie durch Zauber,


gestern Nacht


kamst DU vorbei


in meinem Traum,


trugst mich


mit unserer beider Energie


beflügelnd,


miteinander verschmelzend,


dahin fließend


im süßen Saft der LUST


durch den Rest der Nacht


bis in den Morgen.


TRAUMMANN, DU,


begleitest mich


durch meinen Tag.


WAS WILLST DU??


WAS WILL ICH??


für C.-o-o- K. …. 23. Oktober 2014




Absurd


Absurd:


der Wahrheit hinterher


zu rennen!


24. Oktober 20




Jahrestage im November


Elf neunzehnhundertneunundachtzig


ließ ich die Mauer hinter mir fallen,


zeigte der Insel den Rücken,


und entschwand Richtung Hafen.


Bedrückt von der Kühle fehlte Zuhause.


Elf neunzehnhundertvierundneunzig


verließ mich die Mutigste von allen,


zeigte der Welt ihre Stärke, als sie,


mit dem Tod vor Augen, mich um Rat bat,


und in meinen Armen entschlief.


Elf neunzehnhundertneunundneunzig


ließ mich die nebligste Stadt


auf Stiefelhöhe spüren die Liebe,


tiefe Verbundenheit mit fremdem Gemüt


macht mich bereit, meine Wege zu gehen.


Elf zwanzighundertvier


verließ mich das Schönste nach Wochen der Enge.


Mein Sohn war geboren.


Liebe unendlich und in mir


das belebende Gefühl, Zuhause zu geben.


Elf zwanzighundertneun


ließ mich der Moment der Schwäche erschaudern,


legte der Mantel des Todes sich um meinen Atem


und raubte mir Glaube und Vertrauen.


Ich lebe, doch viel ist gestorben.


Elf zwanzighundertvierzehn


verließ mich die Trauer um verlor'nen Mut,


ließ mich die Neugier in Liebe erwachen,


verließ mich die Angst, Dinge zu ändern,


ließ ich Neues und Altes an mich heran.


09. November 2014




Betrunken - nichts weiter


.... betrunken


von den Gedanken an DICH


auch wenn


ich noch keinen Tropfen


des perlenden Schweißes LECKEN ....


auch wenn


ich noch keinen Tropfen


des süß strömenden Saftes SCHMECKEN....


auch wenn


ich noch keinen Tropfen


deiner fließenden Tränen ....


nichts weiter


als das BEGEHREN


nach deiner NÄHE


deiner BERÜHRUNG


deiner KRAFT


mich in LUST


zu ERGREIFEN ....


überkommt mich werde ich DICH


in meiner Nähe gewahr


Dein Geruch


und deine Gegenwart


dein AUGENBLICK ....


regt in mir die LUST


DICH mit den Tropfen


perlenden Schweißes


süß wild fließenden Saftes


meiner fließenden Tränen


zu BENÄSSEN


nichts weiter - DU


darfst MICH


LECKEN


SCHMECKEN


BEGEHREN


voll NÄHE


BERÜHREN


voll KRAFT


in LUST


MICH


ERGREIFEN ....


lass' UNS


betrunken sein ....


.... BETRUNKEN von UNS


für C.-o-o- K. …. 16. November 2014




In Lust begegnen


hat nicht viel gefehlt


....ich hätte mich geöffnet


DIR aus der Ferne....


....dabei lodert die Sehnsucht


in MIR


DIREKT zu spüren.... UNS


wie es ist....


wie es fließt....


wie es schmeckt....


....das Bad in Lust


zu BEGEGNEN....


für C.-o-o- K. …. 17. November 2014




POETRYspecials – GEDICHT im Speziellen


Gedicht


....im Allgemeinen....


Gewesenes und Beständiges in poetischer Form


Beobachtung und Perspektive


von Zustand und Wille,


Reflexion und Abstraktion,


von Realität und Sein


birgt in sich keinerlei Bedrohung


und Gefahr durch Andere.


Poetry - as real View of Life


express thoughts without danger


EROTISCHES GEDICHT


....im Speziellen....


SEHNSÜCHTE und PHANTASIE


in poetischer Form


EMOTIONEN und BEGEHREN von


ERWACHENDEN GELÜSTEN und BEGIERDEN,


TRAUM und DETAILLUST von KÖRPERLICHEN WÜNSCHEN


birgt in sich den TAUMEL und die GEFAHR,


die ANGST zwischen WOLLEN und HABEN,


den SPALT nicht zu sehen


....und ABSTURZ in die REALITÄT des ANDEREN.


POETRY - as SPECIAL EROTIC VIEW of LUST


HIDES the FALL from WAVES of EMOTIONAL HEIGHTS


20. November 2014




Verdammter Vogel


Verdammter Vogel


EINSAMKEIT


kommst daher


mit deinen kalten Schwingen!


Hatt' ICH dich nicht längst


weg geschickt?


Nun bist du da


OHNE mir TROST zu bringen!


23. November 2014




Erinnerung


In der Erinnerung


konzentriert sich Zeit


realen LEBENS


auf kurze MOMENTE.


Zu viele Verschwendungen


& Abschnitte


ohne wirklich WESENTLICHES.


Nun, die ZEIT ist reif


& das GEFÜHL akut,


wirklichen LEBENS


& keine ENERGIE vergeudend


in trügliche Realitäten.


23. November 2014




Wieder-Sehen


Erste BLICKE


trafen sich im Mittelpunkt


HUNGRIG-ER Augen.


AHNEN-des WIEDER-Sehen


deiner strebenden,


von der Aura


eines zerstörerischen Engels


umgebenen Gestalt


& deiner sanften,


ERREGEN-de Feuer


entfachenden Augen,


NEIG-END,


in grenzenlose LIEBE


zu ver-FALL-en.


NEU-GIER


verdrängte die Scheu


vor un-BEKANNT-em


Ausgang.


23. November 2014




Engeltanz


Totale ÜberLADUNG der Gedanken,


Gang entlang der Straße,


voll Unlust auf kommende LEERE.


Da öffnet ÜBER-FALL-END sich der Vorhang,


ER-SCHEIN-END die LUST.


ENGEL,


TRAG-END die Haartracht des Königs letzter Jahrhunderte.


ENGEL,


BE-GLEIT-END letzte Nebelschleier.


ENGEL,


BLICK-END zurück mit LÄCHELN.


UN-HOFF-END


TANZ,


ER-LEB-END & VER-LOCK-END


TANZ,


NEU-REIZ-END


TANZ,


VER-LIEB-END


Ereignis ungewollt GEWES-END.


VERSCHWUNDEN-ER Engel ist BLEIBEND-ER Tanz.


24. November 2014




Walk along the line - Seiltanz


Die Emotion ....


das Gefühl eine Sekunde


.... jede Sekunde


Ewigkeiten dauert & dich von deinen Bedürfnissen ....


die du in die Situation gelegt, .... von denen du ich leiten lässt,


dabei aber offen bleibst für Neues ....


dich doch entfernt von deinem innersten Verlangen


.... bevor du stehen gelassen wirst


.... drehst du dich um ....


mach's gut, bis irgendwann


.... & begibst dich - testend ob gerades Gehen möglich -


auf den Walk along the line - Seiltanz.


Angesagt ist ohnmächtiges Schweben


einem Taumel gleich ....


doch ist dies nicht das richtige Wort


.... fühlst du doch sicher den Boden


unter deinem Schritt ....


kein Netz nötig - denkst du!


Aber .... hey .... mach' mal die Augen zu!


Dir kommt ins Bewußtsein ....


Tanzen könntest du jetzt nicht


.... dazu fehlt dir sicheres Impulsgefühl,


dem Fliegen gleich,


was Tanzen bewirken kann


& Unsicherheit verurteilt zum Fallen ....


gegangen


& Leere im Kopf empfangen.


Doch wie viel leerer fühltest du ....
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